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"Die Wahrheitstreue"
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Das fünfte Vermächtnis des Propheten Muhammad (S) an  seinen Freund Abu Zarr Al-Ghifari lautet folgendermaßen: "Er empfahl mir, stets die Wahrheit zu sagen, selbst wenn sie bittere Folgen für mich nach sich zieht" (wa awsani an aqula al-haqqa wa in kana murran). 
Dass dieses Vermächtnis ans vorherige Vermächtnis (Nr. 4) anknüpft, ist offensichtlich. Denn Wahrheitstreue ist mit der Aufrichtigkeit und Zivilcourage untrennbar verflochten. Denn Leugnung der Wahrheit und Aufrichtigkeit bzw. Zivilcourage schließen sich gegenseitig grundsätzlich aus. Der allererste Muslim, der dem Propheten Muhammad (S) am allernächsten stand, war Abu Bakr As-Siddiq (R), der mit dieser ehrenvollen Bezeichnung (as-siddiq = der Wahrheitstreue) als einziger unter den Prophetengefährten vom Propheten Muhammad (S) ausgezeichnet wurde. "Siddiq" ist eine Ableitungsform des Wurzel'  "sadaqa", die auf Arabisch "er sagte die Wahrheit" bedeutet. Aus derselben Wurzel wurde das Wort "sadaqatun" in Nominalform abgeleitet und bedeutet auf Deutsch "Spende" und "saddaqa bzw. tasdiq" als "Bestätigung". In diesem Sinne wurde die "zakat = die islam. Religiöse Pflichtabgabe" auch "sadaqatun" genannt.
Anlass dieser Auszeichnung von Abu Bakr (R) war die in Mekka entfachte Spekulation über die Nachtreise des Propheten Muhammad (S) von Mekka nach Jerusalem und die darauf folgende Himmelfahrt  mit dem Erzengel Gabriel (al-isra` wal-mi`radj). Ein Mekkaner traf Abu Bakr und berichtete ihm spöttisch von der Behauptung seines Freundes Muhammad (S), er sei nachts von Mekka nach Jerusalem und von dort in Begleitung des Erzengels Gabriel in den Himmel gefahren und dann solle er in derselben Nacht nach Mekka zurückgekehrt sein. Abu Bakr antwortete knapp und eindeutig: "wenn er dies gesagt haben sollte, dann hat er die Wahrheit gesagt". Abu Bakrs unerschütterliches Vertrauen in den Propheten Muhammad (S) sogar in einer solchen für die Menschen unbegreifbaren Situation war beispielhaft. Wenn Allah im Qur`an über den Propheten Muhammad in Sura 53/3 sagt: "Er (der Prophet Muhammad) spricht nie aus Willkür" dann kann alles, was er (S) sagt nur der Wahrheit entsprechen. Und so hat Abu Bakr diesen ehrenvollen Beinamen "As-siddiq" wahrhaftig verdient.                             E. Elshahed  
